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Es gibt einige Systeme auf dem Markt, die darauf abzielen, Maschinenparameter, wie z.B. 

den Reifeninnendruck oder die Ballastierung etc. optimal anzupassen. 

Es fehlen:

• Informationen zur aktuellen Belastung des Bodens durch die Maschine

• Rückmeldung an den Maschinenführenden 

• Anpassungen im laufenden Verfahren

• Auf Bodenschutz optimiertes Befahrungsmanagement

• Optimierte Fahrrouten

• Koordination aller beteiligten Maschinen

Bodenschonende Befahrung von Ackerflächen in der Praxis
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On-board assistance system (OBAS)
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Sensorsystem: Reifenabplattung

Reifenabplattung = f (Pi, RL, Reifendimensionen)
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Sensorsystem: Radlast und Kontaktflächendruck

Michelin MachXBib 710/70R42

(Hinterachse New Holland T7.270)
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SOILAssist Sensor System (SASS)

Beispiele: Maximale dynamische Radlast während der Bodenbearbeitung
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Optimierung des Reifeninnendrucks

1. Optimierung des Reifeninnendrucks nach Reifentabelle

2. Überwachung des Kontaktflächendrucks

wenn Piist ≠ Piopt

→ Empfehlung zur Anpassung des Reifeninnendrucks Pi

wenn KFDist > KFDmax

→ Empfehlung zur Anpassung des Reifeninnendrucks Pi 

unter Beachtung der Reifentabelle

→ Empfehlung zur Anpassung der Radlast
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Optimierung des Reifeninnendrucks

→ Anpassung des Reifeninnendrucks reduziert Effekte im Boden

→ Empfehlung: Radlastabhängige Reduzierung des Reifeninnendrucks

hoher Reifeninnendruck: 2,1 bar angepasster Reifeninnendruck: 0,8 bar

Boden-
druck

Boden-
deformation



29.05.2024
Seite 9 Dr. Marco Lorenz

Thünen-Institut für Agrartechnologie

Kontrolle des Kontaktflächendrucks

Zuckerrübenroder mit 
vollem Bunker

→ Kontrolle des Kontaktflächendrucks → Empfehlung: Reduzierung der Radlast

→ Reduzierung der Radlast bei gleichzeitiger Anpassung des Pi reduziert Effekte im Boden

Zuckerrübenroder mit 
halbvollem Bunker

Boden-
druck

Boden-
deformation
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Befahrungsmanagement - Routenplanung im Feld

INPUTS
• Maschinen + Spezifikationen
• Feldgrenze und Zugangspunkte
• Ertragsmasse im Feld (t/ha)
• Vorgewende-Parameter 
• Referenzlinie für Innerfeldspuren
• Bodenkosten Rasterkarte

• Rasterkarte der bearbeiteten
Fläche

• Aktuelle Maschinenzustände
(Standort, Kapazität)

• Abladestellen
• Andere Planungsparameter
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OUTPUTS
• Geometrische 

Darstellung des 
Feldes

• Maschinenrouten

Hauptziele

1. Automatische Erzeugung der geometrischen Darstellung des Feldes

2. Automatische Generierung von Routen für alle beteiligten Maschinen, mit 

dem Ziel, den Boden zu schonen:

• Verringerung der Masse, die über dieselbe Fläche fährt.

• Minimierung des Transits über Flächen mit hohen Bodenkosten    

(Kostenkarte basierend auf Bodeneigenschaften und aktuellen Zustand  -

Verdichtungsempfindlichkeit).

Unterstützte Szenarien:

• Eine Erntemaschine mit Bunkerkapazität.

• Eine Erntemaschine ohne Bunker + ein oder mehrere Transportfahrzeuge.

Geometrische 
Darstellung 
des Feldes

Route der 
Erntemaschine

Transportfahrzeug
-route + 
Bodenkosten-
Karte
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Online-Prozessüberwachung und Neuplanung

Neuplanung notwendig, z. B wenn:

• Planungsparameter erheblich von den realen Werten abweichen (z.B. die Menge (t/ha) des Ertrags auf dem Feld).

• Planausführung abweicht (z.B. Abweichende Richtung/Ort der Kernfeldspuren, Abweichung der Maschinen von 

den geplanten Pfaden).

Online-Überwachung

• Identifizierung von Abweichungen, die eine 

Neuplanung erforderlich machen (Ereignisse, 

Planabweichungen und Parameterdiskrepanzen)

• Extraktion aktueller Prozessparameter für die 

Neuplanung

• Erhalt von Erkenntnissen über den aktuellen 

Stand des Prozesses

→ Neuplanung für den restlichen Teil des Feldes
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Graphical User Interface (GUI)
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Graphical User Interface (GUI)
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- Ziel ist die Minimierung der Bodenbelastungen in Abhängigkeit der aktuellen 
Randbedingungen für das gesamte Feld 

- OBAS überwacht Maschinenparameter und Fahrrouten und gibt Empfehlungen zur 
Anpassung  oder stößt eine Neuplanung an.

- Plant den kompletten Prozess (z.B. Ernte) für alle beteiligten Fahrzeuge 

- Optimale Anpassung der Maschinen an die jeweilige Situation (automatische 
Reifendruckregelung möglich)

- Vermeidung von random traffic, unnötigen Befahrungen und damit Bodenbelastungen

- Derzeit als Prototyp auf einem Betrieb in Niedersachen im Test

Zusammenfassung
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- Ergebnisse sind stark von den verfügbaren Eingangsdaten abhängig

- Positive Effekte des Systems hängen sehr stark von den Randbedingungen ab und 
werden von vielen Faktoren gesteuert 

- Feldgeometrie, Zufahrtspunkten, 

- Maschinen- und Technikausstattung, Arbeitsbreiten, Bereifung, Reifendruckregelung

- bisheriges Befahrungsmanagement, 

- Boden, Bodenfeuchte, Heterogenitäten, 

- Bereitschaft zur Nutzung des Systems

- etc.

Zusammenfassung
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Dr. Marco Lorenz

Thünen Institut für Agrartechnologie

Bundesallee 47 Tel.: +49 (0)531-596-4494

D-38116 Braunschweig marco.lorenz@thuenen.de

Vielen Dank!

BonaRes (A): SOILAssist


